
AMTSBLATT DER GEMEINDE

BUCHHEIM
erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen, Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten 
Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim. Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow oder dessen Vertretung im Amt.
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17-11, Fax 0 77 71 / 93 17-40. 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

51. JAHRGANG DONNERSTAG, 07. NOVEMBER 2019 NUMMER 45

Aus der Arbeit des Gemeinde-
rats vom Montag, 04.11.2019 
Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 
„Höllenbart“  
Die Ausführungen zum Vorhaben erfolgten 
durch Verbandsbaumeister Aldo Menean. 
Es handelt sich hier um einen Bebauungs-
plan im vereinfachten Verfahren nach § 13b 
BauGB. Erforderlich für das weitere Verfah-
ren ist hier nun ein Aufstellungsbeschluss 
durch den Gemeinderat gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB. Die Aufstellung des Bebauungspla-
nes soll im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13b BauGB erfolgen. Die Durchführung 
des Bauleiplanverfahrens soll durch den Ge-
meindeverwaltungsverband Donau-Heu-
berg erfolgen. 
Anlass der Planung ist, dass der Gemeinde 
Buchheim nur noch wenige gemeindeeige-
ne Grundstücke im Bereich des Baugebie-
tes „Baulückenschluss Ri#enäcker“ für eine 
Wohnbebauung zur Verfügung stehen. 
Der Geltungsbereich des geplanten Bebau-
ungsplanes „Höllenbart“ umfasst insgesamt 
ca. 11.800 m² und schließt an den südwest-
lich bebauten Bereich der Gemeinde Buch-
heim an. Mit der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die bereits bestehende 
Bebauung sowie für die noch vorhandenen 
Baulücken gescha&en werden. Der Gel-
tungsbereich ist bereits im FNP als Wohn-
bau'äche (W) ausgewiesen. Da im Bebau-
ungsplanverfahren nach § 13b BauGB als 
Gebietscharakter nur das allgemeine Wohn-
gebiet (WA) möglich ist, ist eine Fortschrei-
bung des FNP hierfür nicht erforderlich. 

Die Anwendungsvoraussetzungen für das 
beschleunigte Verfahren nach § 13b BauGB 
liegen vor, weil die Grund'äche im Sinne 
des § 13a Abs. 1 Satz 2 weniger als 10.000 
m² groß ist und der Bebauungsplan sich an 
den im Zusammenhang bebauten Ortsteil 
anschließt. 

Ungeachtet der Tatsache, dass nach § 13 
Abs. 3 BauGB weder eine Umweltprüfung 
noch ein Umweltbericht erforderlich ist, 
wird eine artenschutzrechtliche Beurteilung 
gemäß den Regelungen in § 44 BNatSchG 
durchgeführt und die Belange des Um-
welt- und Naturschutzes im Rahmen eines 
Umweltreports zum Bebauungsplan darge-
stellt. Die artenschutzrechtlichen Regelun-
gen nach § 44 BNatSchG unterliegen nicht 

Ö#nungszeiten Rathaus: 

Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr  
Di   14.00 - 16.00 Uhr  
Do 15.00 - 18.00 Uhr  
Fr  08.30 - 11.30 Uhr  

Redaktion „donnerstags“ - wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311, Fax: 07777/1681, email: info@gemeindebuchheim.de  

Abfallkalender: 
Restmüll 08.11.2019  
Biomüll 15.11.2019 
Papier 22.11.2019 
Wert-Tonne 19.11.2019 
Windel-Tonne 08.11.2019  
  
Alle Termine *nden Sie auch im Internet 
unter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

Fundsache 
In der Gemeinde Buchheim (Brunnengas-
se) wurde ein blauer Fingerhandschuh ge-
funden. Der Verlierer kann die Fundsache 
beim Bürgermeisteramt zu den üblichen 
Ö&nungszeiten abholen. 
Ihr Rathaus-Team 

der bauleitplanerischen Abwägung. 

Beschlussvorschlag der Verwaltung:
1. Für den im Abgrenzungsplan vom 

24.10.2019 dargestellten Bereich wird 
nach § 2 Abs. 1 BauGB ein Bebauungs-
plan aufgestellt.

2. Das Bebauungsplanverfahren wird im 
beschleunigten Verfahren nach § 13b 
BauGB durchgeführt.

3. Der Gemeindeverwaltungsverband 
Donau-Heuberg wird mit der Durch-
führung des Bebauungsplanverfahrens 
beauftragt.

 
Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvor-
schlag der Verwaltung einstimmig zu. 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
09.11.2019        
Linden-Apotheke Immendingen, 
Schwarzwaldstraße 50 
78194 Immendingen  07462/1531

10.11.2019    
St.Anna-Apotheke Fridingen, 
Michael-Diessle-Straße 4         
78567 Fridingen  07463/413  
 
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 
0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 – 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/9276993 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen- 
Ohren-Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villin-
gen-Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp$ege 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 
Tel. 07463/7980

Familienp$ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461/9354-13
Tel. 07775/938934

Frauenhaus Tuttlingen

07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö&nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 



Seite 3 Donnerstag, den 07. November 2019  

Vergabe Ersatzbescha!ung Feuerwehr-
fahrzeug  
Anwesend für diesen Tagesordnungspunkt 
ist eine stattliche Anzahl von Feuerwehr-
leuten. Feuerwehkommandant Fritz Frey 
begibt sich auf Bitte von Bürgermeisterin 
Kölzow an den Sitzungstisch um für Fragen 
der Gemeinderäte zur Verfügung zu stehen. 
Das Feuerwehrfahrzeug (Löschgruppen-
fahrzeug MB 814 LF 8) der Gemeinde Buch-
heim wurde im Jahr 1991 angescha$t. Es 
wurde durch die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr ständig gewartet und be%ndet 
sich ein einem erstaunlich guten Zustand. 
Durch die allgemeine Verkehrs- und Brand-
schutztechnische Weiterentwicklung der 
vergangenen 25 Jahre haben sich nahezu 
alle zu erfüllenden Feuerwehrspezi%schen 
Anforderungen geändert. Die Feuerwehr 
Buchheim ist Ausstattungsbedingt den 
steigenden Anforderungen für die Zukunft 
nicht mehr gewachsen und bezogen auf 
die technischen Voraussetzungen nur noch 
bedingt einsatzfähig. So ist zum Beispiel die 
Löschwassermitführung insbesondere zum 
Erstangri$ (nicht nur durch erheblich verän-
derte Brandlasten) unabdingbar. 

Nach intensiver Diskussion und der Zu-
stimmung des Gemeinderates wurde am 
13.02.2019 der Antrag auf eine Zuwendung 

nach der VwV Zuwendung Feuerwehrwe-
sen gestellt. Der Bewilligungsbescheid vom 
18.07.2019 ging bei der Verwaltung am 
25.07.2019 ein, es handelt sich um einen 
Festbetragszuschuss in Höhe von 66.000 €. 
Die Submission der aufgrund der elektroni-
schen, deutschlandweiten Ausschreibung 
eingegangenen Angebote erfolgte am 
23.09.2019. Ausgeschrieben wurde in den 
beiden Losen: Los 1 – Fahrgestell und Auf-
bau, Los 2 – Feuerwehrtechnische Beladung. 
Eingegangen ist für beide Lose jeweils ein 
Angebot. 
Die Stellung des Ausgleichstockantrags für 
diese Maßnahme wird sich schwierig gestal-
ten, da hierzu von Seiten des Regierungs-
präsidiums ein beschlossener Haushaltsplan 
für das Jahr 2020 gefordert wird. Wegen der 
problematischen Personalsituation in der 
Finanzverwaltung des Gemeindeverwal-
tungsverbands Donau-Heuberg wird dies 
nicht unproblematisch werden. 
Die eigentliche Anscha$ung wird dann we-
gen der extrem langen Lieferzeiten von Sei-
ten der Hersteller auf das Jahr 2021 fallen 
(Bereitstellung der Haushaltsmittel). Mit der 
Auslieferung des Fahrzeugs kann frühestens 
im Frühjahr 2021 gerechnet werden. 
Nach Auswertung der Angebote und Rück-
sprache mit den Anbietern ergeben sich fol-
gende Angebote: 

der Hundesteuer vom Gemeinderat am 
18.11.1996 erlassen. Seit einer Satzungsän-
derung im Jahr 2003 liegt der Steuerbetrag 
für den ersten Hund bei 65 €, für jeden wei-
teren Hund bei 130 €. 
Im Zusammenhang mit der Einführung ei-
nes gesonderten höheren Steuersatzes für 
Kampfhunde wird auch die generelle An-
passung des Steuersatzes angeregt. 
Nach der geltenden Rechtsprechung darf 
mit einem erhöhten Steuersatz für Kampf-
hunde das Ziel verfolgt werden, die Haltung 
von so genannten Kampfhunden wegen 
ihrer besonderen Gefährlichkeit für die All-
gemeinheit einzudämmen. Die Verwaltung 
hat diese Anregung jetzt aufgegri$en und 
die Kampfhunderegelung in die Satzung 
aufgenommen. 

Die Verwaltung schlägt für Kampfhunde 
eine Hundesteuer in Höhe von 900 € vor. 
Die De%nition der Kampfhunde und der ge-
fährlichen Hunde richtet sich nach §§ 1 und 
2 der Polizeiverordnung des Innenministe-
riums und des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz über das Hal-
ten gefährlicher Hunde. 
Ebenso schlägt die Verwaltung die Erhöhung 
des Steuersatzes für den Ersthund auf 90 € 
vor und für jeden weiteren Hund auf 180€. 
Ergänzt werden soll die Möglichkeit der 
Steuerbefreiung auf Antrag für das Halten 
von Hunden die zur Bewachung von Ge-
bäuden gehalten werden, die vom nächs-
ten bewohnten Gebäude mehr als 200 m 
entfernt liegen, ebenso von Hunden die 
von Inhabern eines Jagdscheins als Nachsu-
che-Hunde im Sinne von § 38 Abs. 3 Jagd- 
und Wildtiermanagementgesetz eingesetzt 
werden, sofern die Brauchbarkeit durch 
eine Brauchbarkeitsprüfung entsprechend 
der Brauchbarkeitsprüfungsordnung des 
Landesjagdverbandes Baden-Württemberg 
(oder gleichwertig) nachgewiesen wird und 
der Hundehalter die Jagd ausübt. Anträge 
auf Steuerbefreiung sind bis zum Ablauf ei-
nes Monats nach Bekanntgabe des Steuer-
bescheids zu stellen. 

Der Gemeinderat stimmt dem Erlass der 
Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung der Hundesteuer in Buchheim 
(Hundesteuersatzung) mit 8 Jastimmen und 
1 Neinstimme zu. 

Auf Antrag auf dem Gemeinderat wird das 
Thema Hunde-Toiletten noch einmal in einer 
der kommenden Sitzungen diskutiert werden. 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
Die Vorsitzende informiert den Gemeinderat 
darüber, dass derzeit 32 Schüler die Grund-
schule in Buchheim besuchen. Diese sind in 
zwei Klassen (1/2 und 2/3) aufgeteilt. In Klas-
senstufe 1 sind 5 Schüler, in Klassenstufe 2 
sind 9 Schüler, in Klassenstufe 3 sind 8 Schü-
ler und in Klassenstufe 4 sind es 10 Schüler. 
Es wird darum gebeten bei der Fa. Elektro 
Reizner zu erfragen, warum die Straßen-
beleuchtung im Bereich Schmidtenwinkel/
Meßkircher Straße immer wieder solche 
Probleme bereitet. Dies kann nicht normal 
sein, da es sich hier um eine relativ neue Be-
leuchtung handelt. 

Netto Brutto 

Los 1
Fahrgestell und Aufbau 
Fa. WISS GmbH + Co. KG Feuerwehr-
fahrzeuge, Herbolzheim

223.432,00 € 265.884,08 € 

Los 2
Feuerwehrtechnische Beladung
Fa. Brandschutz Südwest GmbH, 
Wehr

15.682,20 € 18.661,91 €

Gesamt 239.114,20 € 284.545,99 €

Bei der Prüfung der Angebote musste fest-
gestellt werden, dass trotz keinerlei über-
zogener Forderungen und Wünsche von 
Seiten der Freiwilligen Feuerwehr der ur-
sprünglich angesetzte Betrag von 240.000 € 
für die Bescha$ung eines neuen MLF nicht 
ausreichend ist. Die Angebote sind jedoch – 
dies hat sich auch bei einer Rücksprache mit 
Kreisbrandmeister Andreas Narr bestätigt 
– als nicht überzogen hoch anzusehen. Die 
Gemeinde ist an die ö$entliche Ausschrei-
bung gebunden. 
Beschlussvorschlag der Verwaltung:
1. Der Gemeinderat beschließt die Verga-

be des Loses 1 (Fahrgestell und Aufbau) 
an die Fa. Wiss, Herbolzheim zum Ange-
botspreis in Höhe von 265.884,08 €.

2. Der Gemeinderat beschließt die Vergabe 
des Loses 2 (Feuerwehrtechnische Bela-
dung) an die Fa. Brandschutz Südwest 
zum Angebotspreis von 18.661,91 €.

3. Die Verwaltung wird beauftragt zu 
gegebener Zeit beim Regierungsprä-
sidium Freiburg einen Ausgleichstock-
antrag für die Fahrzeugbescha$ung zu 
stellen. 

Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvor-
schlag der Verwaltung einstimmig zu. 
Bürgermeisterin Kölzow bedankt sich bei 
Feuerwehrkommandant Fritz Frey, seinem 
Stellvertreter Andreas Raible und den wei-

teren Feuerwehrkammeraden im Fahr-
zeugbescha$ungs-Ausschuss für die vielen 
geleisteten Stunden die im Vorfeld der Aus-
schreibung und auch bei der Prüfung der 
eingegangenen Angebote erbracht wurden.  

Baugesuche  
Baugesuch: Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Garage und Carport auf 
Flurstück Nr. 121/9, Erlenweg 7
Baugesuch: Neubau eines Zweifamilien-
wohnhauses mit Doppelgarage auf Flur-
stück Nr. 121/3, Erlenweg 4
Antrag auf Baugenehmigung: Nutzungs-
änderung Garage zu Heizraum und Lager-
raum für Holzhackschnitzel, Flurstück Nr. 
83, Donautalstraße 4
Anbau an das bestehende Gebäude – 
Änderung der Baugenehmigung vom 
19.08.2013, Flurstück Nr. 4453, Am Tech-
nologiezentrum 1

Der Gemeinderat stimmte allen Baugesu-
chen – vorbehaltlich der Einhaltung der für 
den jeweiligen Bereich geltenden Bauvor-
schriften – einstimmig zu. 

Erlass einer Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Erhebung der Hunde-
steuer in Buchheim (Hundesteuersat-
zung)  
Für die Gemeinde Buchheim wurde eine 
örtliche Abgabensatzung zur Erhebung 
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Vereine und

Organisationen

Spielgemeinschaft SG BAT/K.L 
SG News: 
Vorschau 
Sonntag, den 10.11.2019  
Worndorf
FC Schwa/Wo/Neuh : SG B.A.T./K.L. II  
Orsingen-Nenzingen
SV Orsingen-Nenzingen : SG B.A.T./K.L. I  
  
Rückblick 
SG B.A.T./K.L. II : SG Gallmannsweil/B.K.B.   0 : 1 
Die Zweite Mannschaft der SG emp!ng die 
drittplazierte SG Gallmannsweil/B.K.B.. Die 
klar favorisierten Gäste zeigten von Beginn 
an, dass sie dieses Spiel gewinnen wollen. 
Ab der ersten Minute stürmten die Gäste auf 
das Tor von Marcel Hafner. Durch schnelles 
Kurzpassspiel und gute Bälle in die Gasse 
wurden die Abwehrreihen der Hausher-
ren ständig gefordert. Jedoch stand diese, 
wie bereits in den vergangenen Partien, 
sehr gut und verhinderte den Rückstand 
bis zur 70ten Minute. Nach einem Eckball 
konnte Florian Kedak den Ball ins Netz be-
fördern und somit die Gäste in Führung 
bringen. In der Schlussphase wurde die SG 
B.A.T./K.L. o%ensiver, jedoch konnten keine 
guten Torchancen herrausgespielt werden.  
Ein sehr faires Spiel endete etwas glücklich, 
jedoch klar verdient mit 0 zu 1 für die SG 
Gallmannsweil/B.K.B.. 
SG B.A.T./K.L. I : SG Stahringen/Espasingen  
2 : 1 
Bei schwierigen Platzverhältnissen muss-
te unsere Erste gegen robuste Gegner aus 
Staringen/Espasingen antreten. Die SG 
B.A.T./K.L. kam zunächst schwer ins Spiel 
und musste in der 29. Minute, nach einem 
unglücklich geklärten Ball, das 0 zu 1 hin-
nehmen. Ab da an kämpfte sich die Elf von 
Trainerteam Spöri/Bruder ins Spiel und 
wurde klar besser. Die zweite Hälfte wurde 
von der Heimmannschaft dominiert, jedoch 
konnten die Angri%e nicht bis zum Ende aus-
gespielt werden. Dies lag auch daran, dass 
viel über die rechte Seite gespielt wurde, 
wo Simion Blender des öfteren brutal vom 
Ball getrennt wurde. So kam es in der 74ten, 
dass Simon Stier einen Freistoß in den Sech-
zehner der Gäste trat, wo Tim Schell den Ball 
annehmen konnte und ins Netz beförderte. 
Das Spiel blieb spannend. Die SG stürmte 
weiter bis zur letzten Minute. Wieder ein An-
gri% über die rechte Seite leitete das Siegtor 
in der 95. Minute ein. Simion Blender setze 
sich durch und legte den Ball &ach vors Tor, 
wo torgarant Tim Schell den Ball erneut hin-
ter die Linie der Gäste beförderte. 
Die SG B.A.T./K.L. sicherte sich die nächsten 
verdienten drei Punkte, da sie über weite 
Teile des Spiels die bessere Mannschaft war 
und bis zur letzen Sekunde kämpfte. 

SC B.A.T.-Jugend 
Vorschau 
Freitag, den 08.11.2019  
Allensbach
SG Allensbach   : C-Junioren  
Samstag, den 09.11.2019 
Immenstaad
TuS Immenstaad : D-Junioren I  
Worndorf
D-Junioren II : JFV Singen IV 
Sonntag, den 10.11.2019 
Kluftern
SG Kluftern : B-Junioren  
  
Rückblick: 
D-Junioren I  : Spfr Owingen-Billa!ngen 0:2 
B-Junioren : SG F.A.L. II 3:6 
SG Salem : A-Junioren  12:3 
C-Junioren  : FC Radolfzell III 1:2 
E-Junioren II  : SG Heudorf II 3:9 
FC Steißlingen : D-Junioren II 6:0 
 

Schilpenzunft  
Buchheim 
Liebe Narrenfreunde, 
Wir laden zur Generalver-

sammlung am Montag den 11.11.2019 um 
19.59 Uhr ins Gasthaus Freien Stein ein. 

Generalversammlung 
Tagesordnungspunkte: 
- Begrüßung durch den Vorstand 
- Gedenken der Verstorbenen 
- Tätigkeitsbericht 
- Kassenbericht 
- Bericht des Vorstand 
- Ehrungen 
- Wahlen 
- Bekanntgabe der Fasnetumzüge 2020 
- Wünsche und Anträge 
gez. die Vorstandschaft 
  
 

Aus dem

Kindergarten

Katholischer Kindergarten St. 
Josef Buchheim 
Einladung zur St. Martinsfeier 

Am Montag, den 11.11.2019 !ndet der all-
jährliche St. Martinsumzug statt. Wir begin-
nen um 17:00 Uhr in der Kirche mit einer 
kleinen Andacht. 
Direkt im Anschluss wird ein Laternenum-
zug statt!nden. Nach dem Umzug und 
der Mantelteilung, lädt der Kindergarten 
alle Teilnehmer zu einem gemütlichen Bei-
sammen sein ein. Es gibt Kinderpunsch, 
Glühwein, Würstchen und Martinsbrezeln. 
Bitte Tassen und Becher von Zuhause mit-
bringen. 
Die Kinder und das Kindergartenteam freu-
en sich auf Sie. 

Interessantes

und Wissenswertes

TUTicket 
Änderungen der Ö$nungszeiten des 
TUTicket-KundenCenters  

Aufgrund personeller Engpässe werden die 
Ö%nungszeiten des TUTicket-KundenCen-
ters für den gesamten November einge-
schränkt. 
Die neuen Ö%nungszeiten lauten: 
Dienstag  7:30 - 13:00 und 
 14:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch  7:30 - 13:00 Uhr 
Donnerstag  7:30 - 13:00 und 
 14:00 - 18:00 Uhr 
Montags und freitags bleibt das Kunden-
Center bis auf Weiteres geschlossen. 
Die Kontaktaufnahme per Telefon oder 
E-Mail (in-fo@tuticket.de) ist jedoch weiter-
hin möglich. 
Der Verkehrsverbund TUTicket bittet alle 
Kunden um Verständnis für die geänderten 
Ö%nungszeiten. 
 
 

Die BLHV-Landsenioren  
laden ein! 
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. im 
BLHV lädt alle Landseniorinnen und Lands-
enioren zur Jahresmitgliederversammlung 
am Mittwoch, 13. November 2019 um 14:00 
Uhr nach Hü!ngen-Behla, Gasthaus Kranz 
ein. Neben den Regularien !nden Wahlen 
des Gesamtvorstandes statt. Danach gibt 
es ein Impulsvortrag zum Thema „Sicher un-
terwegs im Straßenverkehr als Landsenior“. 
Von der Polizeidirektion Villingen kommen 
als Referenten Frau Sandra Schlenker und 
Herr Jürgen Sommer zu uns. Nehmen Sie die 
kostenlose Information war und besuchen 
Sie unsere Veranstaltung. Auf Ihr Kommen 
freut sich Armin Zumkeller, Geschäftsführer 
des Landseniorenverbandes Südbaden. 
  

Verbraucherzentrale 
NEUER ONLINE-SERVICE HILFT BEI ÄRGER 
MIT DEM TELEFON- ODER INTERNETAN-
BIETER  
Verbraucherzentralen bieten individualisier-
bare Musterbriefe an 
Rund jeder Dritte gibt an, innerhalb der 
letzten drei Jahre Ärger mit einem Inter-
net-, Festnetz- oder Mobilfunkvertrag 
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gehabt zu haben. Die Verbraucherzent-
ralen bieten nun einen kostenlosen On-
line-Service an, mit dem Betro!ene ihre 
Rechte von Unternehmen einfordern 
kön-nen. Das Bundesministerium der 
Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV) 
fördert das innovative Projekt.  
32 Prozent der Deutschen geben an, inner-
halb der letzten drei Jahre Prob-leme mit 
einem Telekommunikationsunternehmen 
gehabt zu haben, so das Ergebnis einer re-
präsentativen Umfrage. Rund 40 Prozent 
davon er-hielten die gebuchte Leistung 
nicht wie vereinbart, rund 30 Prozent hatten 
Probleme bei der Kündigung ihres Vertra-
ges. Hinzu kommen weitere Schwierigkei-
ten wie ungewollte Abo-Kosten oder eine 
nicht nachvollzieh-bare, beziehungsweise 
zu hohe Telefonrechnung. Für alle diese 
Themen können Verbraucher mit dem neu-
en Service anhand von Fragen zu ihrem Fall 
kostenlos den passenden Brief an das Unter-
nehmen erstellen, um ihre Rechte einzufor-
dern. 
„Die Teilhabe an der Digitalen Welt ist für 
Verbraucher essenziell. Gut funktionieren-
de Internet- und Telefonverträge sind dafür 
im Alltag unver-zichtbar. Mit unserem On-
line-Service versetzen wir Verbraucher in 
die La-ge, bei Problemen schnell zu handeln 
und ihre Rechte gegenüber Tele-kommuni-
kationsunternehmen geltend zu machen“, 
sagt Oliver Buttler, Ab-teilungsleiter Tele-
kommunikation, Internet, Verbraucherrecht 
bei der Ver-braucherzentrale Baden-Würt-
temberg. 
Neben dem Angebot der individualisier-
ten Briefe bieten die Verbraucher-zentralen 
schon länger standardisierte Musterbriefe 
für besonders häu$ge Problemfälle an. Da-
bei handelt es sich um das beliebteste An-
gebot auf den Webseiten der Verbraucher-
zentralen. 
Die genannten Zahlen wurden im Rahmen 
einer online durchgeführten bevölkerungs-
repräsentativen Mehrthemenumfrage 
durch das Umfragein-stitut GfK erhoben 
(GfK eBUS). Befragt wurden in der Bundes-
republik Deutschland im Zeitraum vom 10. 
bis 14. Juli 2019 insgesamt 1.001 deutsch-
sprachige Personen im Alter von 18 bis 74 
Jahren. 
  
 

Mitarbeiterbindung mit Me-
thode 

Shop%oor-Management bei „Strategie ge-
winnt“ der Handwerkskammer 
Was braucht man, um sein Team auf Vorder-
mann zu bringen? Einfach jeden Tag eine 
Viertelstunde Zeit – und den Besuch der 
nächsten Veranstaltung aus der Reihe „Stra-
tegie gewinnt“ der Handwerkskammer Kon-
stanz. „Mitarbeiterbindung mit Methode“ 
heißt es am Donnerstag, 14. November, in 
der Bildungsakademie Singen und am Don-
nerstag, 21. November, in der Bildungsaka-
demie Rottweil. Professor Maximilian Wolf, 
Experte für Unternehmensführung und Per-
sonal an der Hochschule Albstadt-Sigmarin-
gen, stellt die Shop%oor-Methode vor und 
damit eines der besten Instrumente für eine 
dauerhaft gute Zusammenarbeit.  

Das Geheimnis: tägliche Besprechungen, die 
direkt in der Werkstatt oder auf der Baustel-
le statt$nden, nicht länger als 15 Minuten 
dauern und nach strikten Regeln ablaufen. 
Die Ergebnisse werden auf einer Bespre-
chungstafel festgehalten – und schon ist 
das gesamte Team nicht nur informiert, son-
dern eingebunden und kann entsprechend 
eigenständig und motiviert an die Arbeit 
gehen. 
„Shop%oor-Management bringt Personalb-
indung und Prozessoptimierung zusammen 
und ist damit eines der e&zientesten Werk-
zeuge der Unternehmensführung über-

haupt“, sagt Fabienne Gehrig, Personalbera-
terin bei der Handwerkskammer Konstanz. 
Sie hat die Methode, die man sonst eher 
aus großen Wirtschaftskonzernen kennt, im 
Handwerk getestet und berichtet bei „Stra-
tegie gewinnt“ zusammen mit dem Pilotbe-
trieb über die Erfahrungen. 

Beginn der Veranstaltung ist jeweils um 
18.30 Uhr. Die Teilnahme ist für Mitglieds-
betriebe der Handwerkskammer Konstanz 
kostenfrei. Um Anmeldung wird gebeten. 
Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.hwk-konstanz.de/strategie 

Kreisarchiv und Kulturamt Landkreis Tuttlingen 

Vortrag von Dr. Mathias Beer:  „Ein Land mit Migrationshintergrund. Zuwanderung 
nach Baden-Württemberg nach 1945“, am Donnerstag, 14. November, um 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Landratsamtes 
Landkreis Tuttlingen. Am Donnerstag, 14. November 2019 hält Dr. Mathias Beer, vom Institut 
für donauschwäbische Geschichte und Landeskunde in Tübingen, einen Vortrag zum Thema: 

 Der 
Vortrag $ndet um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Landratsamtes Tuttlingen statt und ist eine 
Begleitveranstaltung zur noch bis zum 27. November zu sehenden Sonderausstellung 

 so der Migrationsforscher Dr. Mathias Beer. Zuwanderung habe 
dem Land zu seiner Entstehung, zur wirtschaftlichen Dynamik, zur kulturellen Vielfalt und 
seiner insgesamt positiven Entwicklung verholfen. Die Zuwanderer und Neubürger seit Ende 
des Zweiten Weltkriegs, Flüchtlinge und Vertriebene, Gastarbeiter, Spätaussiedler, Kontin-
gent%üchtlinge, Asylsuchende und Bürgerkriegs%üchtlinge, seien nicht immer erwünscht 
gewesen. Doch sprächen die Integrationsprozesse zwischen Altbürgern und Zuwanderern 
für eine reiche und in die Zukunft des Landes o'ene Zuwanderungsgeschichte. Dr. Mathias 
Beer wird in seinem Vortrag eine historisch-vergleichende Zusammenschau der Zuwande-
rung nach Baden-Württemberg bieten. 
Der Vortrag von Dr. Mathias Beer $ndet am Donnerstag, 14. November 2019, um 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Landratsamtes Tuttlingen statt. Der Vortrag ist eine Begleitveranstaltung 
zur Ausstellung im Foyer des 
Landratsamtes  

Foto: 
Bildinformation: Zahlreiche Besucher informieren sich in der Ausstellung 
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TheaterBahnhof Mühlheim 

TheaterBahnhof, Sonntag 10.11.19 um 
15:00h – SCHNEEWITTCHEN: hinreißend, 
verblü"end, mit einer zarten Prise Sehn-
sucht...! Hand aufs Herz, was wäre Schnee-
wittchen ohne ihre Stiefmutter? Nur wun-
derschön und halb so aufregend. Sie wird 
erst so besonders durch den Neid der Frau, 
die selber gern die Schönste Nummer Eins 
wäre. Und was tut diese Frau nicht alles da-
für, um das zu erreichen... 

Ha, da können TV-Prime-time-Serien nicht 
mithalten! Für Kinder ab 5 und hart gesot-
tene Grundschüler. Bei dieser Umsetzung 
schmelzen übrigens auch erwachsene Da-
men und heavy duty-Frauen samt ihrer 
Männer dahin. 
Anschließend gibt es wieder selbst gebacke-
ne Kuchenspezialitäten im TheaterCafé! 

Bitte vorher servieren (Tickets: 6,-/7,-€) unter 
07463-258 0007 oder 
service@theater-bahnhof.de 
<mailto:service@theater-bahnhof.de> 
wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

Kommunales Jobcenter 

Zahl der arbeitslos gemeldeten Hartz-IV 
Empfänger war noch nie so gering / Kom-
munales Jobcenter meldet „Allzeittief“ bei 
Langzeitarbeitslosen 
Die Zahl der arbeitslos gemeldeten Hartz 
IV-Empfänger war noch nie so gering wie im 
Oktober 2019. Dies teilt der Landkreis Tutt-
lingen in Anlehnung an die durch die Ar-
beitsagentur aktuell verö"entlichten Zahlen 
mit. „Mit 903 Arbeitslosen, die von unserem 
kommunalen Jobcenter betreut werden, er-
reichen wir in diesem Jahr ein „Allzeittief“, so 
Landrat Bär.  
Seit den Hartz-IV-Reformen 2005 ist der 
Landkreis Tuttlingen als sogenannter „Opti-
onslandkreis“ für die Betreuung und Vermitt-
lung von langzeitarbeitslosen Menschen 
zuständig. Im Unterschied zu den meisten 
anderen Landkreisen führt der Landkreis 
Tuttlingen diese Form der Betreuung in Ei-
genregie durch – und das mit großem Erfolg. 
„Nicht nur die Zahl der Langzeitarbeitslosen 
ist in den letzten Monaten deutlich zurück-
gegangen. Auch die Gesamtzahl von 4.577 
Personen mit Hartz-IV-Bezug ist so niedrig 
wie zuletzt vor drei Jahren“, so Bernd Mager, 
Sozialdezernent.  

 

Naturpark Obere 
Donau / Haus der Natur 

Beuron. „Der Bauer und sein Prinz“.  Frei-
tag, 15. November, 19 bis 20:30 Uhr 
Als britischer Thronfolger ist Prinz Charles 
weltweit bekannt. Doch der Film zeigt den 
Prince of Wales einmal von einer ganz an-
deren Seite: er hat die Vision, dass die Welt 
durch ökologische Landwirtschaft ernährt 
werden kann. Dieses Ziel verfolgt er auf sei-
ner Duchy Home Farm mithilfe seines Farm-
managers seit über 30 Jahren. Tre"punkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; keine 
Gebühr; Anmeldung bis 14. November beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 

Beuron. Räuchern zur Advents- und Weih-
nachtszeit. Samstag, 16. November, 14 Uhr 
Seit uralter Zeit gehörte das Räuchern von 
Haus und Stall zwischen Weihnachten 
und Neujahr zu den festen Traditionen der 
Menschen. In diesem Seminar wird auf alte 
Räuchertraditionen sowie die dazugehö-
renden Kräuter und P*anzen und deren 
Wirksto"e eingegangen. Tre"punkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Anmeldungen 
und Informationen bei Hildebert Hipp, Tel. 
07463/8641, hipp.hildebert@t-online.de. 

Neuhausen ob Eck. Schmieren und Sal-
ben hilft allenthalben. Samstag, 16. No-
vember, 14 bis 17 Uhr 
Die Teilnehmer stellen für die kommende 
Erkältungszeit eine Schnupfenbutter, einen 
Erkältungsbalsam, eine „schnelle Heilsalbe“, 
einen schützenden Lippenbalsam und ein 
wärmendes Körperöl her. Tre"punkt: Neu-
hauser Kräuterstüble, Neuhausen ob Eck; 
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädago-
gin; Gebühr: 30,- € inkl. Material, Getränk 
und Rezept; Anmeldung bis 13. November 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Neuhausen ob Eck. Heilkräutertee – rich-
tig zubereitet.  Donnerstag, 21. November, 
19 bis 21 Uhr 
Die Teilnehmer lernen die wichtigsten Heil-
teezubereitungen kennen und dürfen ent-
sprechend hergestellte P*anzenauszüge 
kosten. Für die kommende Erkältungszeit 
stellen sie eine wohltuende Teemischung 
her. Tre"punkt: Neuhauser Kräuterstüble, 
Neuhausen ob Eck; Leitung: Michaela Ha-
gen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 15,- inkl. 
Teemischung und Skript; Anmeldung bis 
18. November beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
Beuron. Bascetta-Sterne falten. Freitag, 
22. November, 14:30 bis 17:30 Uhr 
Der Bascetta-Stern ist ein Origami-Stern, der 
aus 30 Einzelteilen zusammengesteckt wird. 
Es wird dabei kein Klebsto" verwendet. Aus-
gangsmaterial sind quadratische Faltblätter, 
die alle auf die gleiche Weise gefaltet wer-
den. An diesem Nachmittag erlernen die 
Teilnehmer die Falttechnik und das Zusam-

menstecken des Sternes. Tre"punkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Stefa-
nie Haug; Gebühr: 8,- € plus Materialkosten 
(4-5 € pro Stern); Anmeldung bis 15. Novem-
ber beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
 

Bewerbung aus Sicht eines 
Unternehmens 

Eine aussagekräftige, individuell gestaltete 
Bewerbung ist oft der Schlüssel zum beruf-
lichen Erfolg. Thomas Kienzle von WS Wein-
mann & Schanz GmbH, gibt praktische Tipps 
dafür, dass Bewerbungen zum Erfolg führen. 
Er geht insbesondere auf die Fragen ein: 
„Was muss sein?“ und „Was geht gar nicht?“ 
Interessierte Teilnehmerinnen oder Teilneh-
mer können selbstverständlich auch Fragen 
zu anderen Themen rund um die Bewer-
bung stellen. 
Diese Veranstaltung im Rahmen der Reihe 
BiZ & DONNA 2019 =ndet am Donnerstag, 
28. November 2019 von 9:00 – 11:30 Uhr im 
Rathaus Tuttlingen statt. 
Anmeldung bei Dr. Nicole Bösch, Beauftrag-
te für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
(BCA), Telefon: 07721 209-712, Telefax: 07721 
209-200. E-Mail: rottweil-villingen-schwen-
ningen.BCA@arbeitsagentur.de 
 
 

Donaubergland 

Qualitäts- und Pre-
miumwege im Winter 
nicht begehbar 
Allmählich geht diesjährige lange Wander-
saison auch bei uns in der Region zu Ende. In 
Abstimmung mit den beteiligten Kommu-
nen weist die Donaubergland GmbH darauf 
hin, dass die Qualitäts- und Premiumwege 
in der Region, also die „DonauWellen-Premi-
umwege“, der „Donauberglandweg“ und der 
„Donau-Zollernalb-Weg“, in den Wintermo-
naten aufgrund der Nässe- und Glättegefahr 
nicht mehr begangen werden sollen. Die 
Premiumwege sind dann auch nicht mehr 
als Rundwege komplett sicher begehbar 
sind.
Die naturnahen Wegestücke mit durchweg 
naturbelassenen Pfaden im Wald und auf 
Wiesen sind bei Nässe rutschig; sie werden 
im Winter auch nicht geräumt. Darüber hi-
naus sollen Natur und Wege an diesen viel 
begangenen Stellen nach der langen Wan-
dersaison im Winter auch mal „zur Ruhe 
kommen“. Zudem haben einige der Aus-
*ugslokale an den Wegen zu unterschiedli-
chen Zeiten Betriebsferien. Darüber hinaus 
können in den Wintermonaten an einzelnen 
Stellen an den Wanderwegen auch phasen-
weise umfangreiche Forstarbeiten statt=n-
den. 
Das Donaubergland bietet neben den zerti-
=zierten Wegen so viele örtliche Rund- und 
gut befestigte Verbindungswege, die meist 
umfassend (mit den lindgrünen Wander-
schildern für örtliche Rundwege) beschil-
dert sind und für Winterspaziergänge  eben-
so genutzt werden können wie manche 
Forstwege. Bei Schnee sind einige dieser 
Wege erfahrungsgemäß auch immer wieder 
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mal geräumt. Vor den Winterwanderungen 
sollte man sich aber in jedem Fall vor Ort 
erkundigen, ob Gaststätten geö#net haben 
und welche Wege ggf. geräumt sind. 
Zum Start der neuen Wandersaison im April/
Mai 2020 werden die Premium- und Quali-
tätswege wieder erö#net. 
Infos dazu auch im Internet unter www.do-
naubergland.de oder Tel. 07461/7801675. 

Bier-Menü-Abend im DonauBierland 
Am Freitag, 29. November um 18.30 Uhr 
$ndet die nächste unterhaltsame Bierver-
kostung mit einem besonderen mehrgän-
gigen Bier-Menü im Donaubergland statt, 
dieses Mal im Gasthaus Jägerhaus  bei Fri-
dingen an der Donau. Diplom-Braumeister 
Karl-Hermann Marx von der Hirschbrauerei 
in Wurmlingen und Walter Knittel (Donau-
bergland) führen mit Beiträgen rund um 
Biersorten, Biergeschichte und Bierge-
schichten durch den kulinarischen Abend. 
Im Mittelpunkt steht natürlich der außerge-
wöhnliche Genuss beim Essen und Trinken.
Eine Anmeldung und Tischreservierung 
direkt beim Gasthaus Jägerhaus  ist erfor-
derlich (Tel. 07466-254; E-Mail: info@jaeger-
haus.de).
Bier ist seit über 150 Jahren eines der wich-
tigsten Getränke in unserer Region. Tuttlin-
gen war um 1900 mit über 40 Braustätten 
gar eine der wichtigsten Bierstädte. Entlang 
der Jungen Donau von Donaueschingen bis 
Ulm gibt es heute noch wie an einer Perlen-
schnur aufgezogen mittelständische Brau-
ereien mit langer Brautradition und ausge-
zeichneten Biersorten. Das Donaubergland 
beteiligt sich nicht zuletzt auch in diesem 
Jahr deshalb am Projekt „Biersüden“ der 
Tourismusmarketing Baden-Württemberg. 
Dabei soll das Bier in seiner heutigen Vielfalt 
vor allem auch in der heimischen Gastrono-
mie als typisches Getränk im gesamten Do-
naubergland ins Blickfeld gerückt werden. 
Als besondere Form der „Gastronomie-För-
derung“ gibt es deshalb auch regelmäßige 
Bierverkostungen und Bier-Menü-Abende 
im Donaubergland. Die Gastronomen be-
weisen dann, dass man unterschiedliche 
Biersorten bestens mit Speisen kombinieren 
und ungewöhnliche Geschmackserlebnisse 
scha#en kann. Weitere Infos und die Links 
dazu im Internet unter www.donaubierland.
de und www.biersüden.de. 
  
 

Winterö$nungszeiten der De-
ponien im Landkreis Tuttlingen 

Die Abfallberatung des Landkreises Tuttlin-
gen weist darauf hin, dass das Abfallzent-
rum Talheim, die Bauschuttdeponie Aldin-
gen sowie der Wertsto#hof Tuttlingen am 
Montag, 11. November 2019, ge-schlossen 
sind. Auch die Abfallberatung des Landkrei-
ses Tuttlingen ist an diesem Tag telefonisch 
nicht zu erreichen. Sämtliche Mitarbei-te-
rinnen und Mitarbeiter des Abfallwirtschaft-
samtes nehmen an einer Fortbildungsmaß-
nahme teil. Ab Dienstag, 12. November, sind 
dann alle Anlagen wieder geö#net, aller-
dings teilweise mit etwas kürzeren Winter-
ö#nungszeiten: 

Abfallzentrum Talheim mit Wertsto$hof:  
(unveränderte Ö#nungszeiten) 
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 
13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Bauschuttdeponie Aldingen mit Wert-
sto$hof:  
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 
13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 

Wertsto$hof Tuttlingen:  
Montag bis Freitag 12:00 bis 16:30 Uhr 
Samstag 10:00 bis 13:00 Uhr 
Wertsto#hof Mühlheim: 
Mittwoch 15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag 10:00 bis 13:00 Uhr 

Wertsto$höfe Geisingen und Wehingen:  
Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag 10:00 bis 13:00 Uhr 
Auch die mobilen Grünschnittannahmestel-
len in den Städten und Gemeinden sind ab 
11. November für dieses Jahr geschlossen, 
ebenso die Grünguthöfe in Spaichingen, 
Trossingen und Königs-heim. 
Alle Grüngut-Annahmestellen sind ab 16. 
März 2020 wieder geö#-net. Bürgerinnen 
und Bürger, die bei anhaltend schöner 
Witterung noch Grünschnitt zu entsorgen 
haben, können sich der Wertsto#- und 
Grünguthöfe in Aldingen, Tuttlingen, Mühl-
heim, Geisingen und Wehingen bedienen. 
Diese nehmen auch während des Winterbe-
trie-bes weiterhin Grünschnitt an. Zu beach-
ten sind hier lediglich die etwas verkürzten 
Winter-Ö#nungszeiten (siehe oben). 

Alle Informationen sind auch im Internet un-
ter www.abfall-tuttlingen.de nachzulesen. 
 

VHS Außenstelle Fridingen 

Anmeldungen: 
Rathaus Fridingen, Kirchplatz 2, 
Stefanie Mattes 
0 74 63 / 837 14 
mattes@fridingen.de 
oder www.vhs-tuttlingen.de 

Kinder tanzen durch das Märchenland 
Kreativer Kindertanz für Kinder von 4 - 6 
Jahren 
Kinder kommt, wir reisen zusammen ins 
Märchenland! Wir begegnen Märchenwe-
sen, Tieren, Blumen und Bäumen. Wir wer-
den zusammen tanzen, toben und träumen. 
Kreativer Kindertanz ist eine ganzheitliche, 
tänzerisch-musische, alle künstlerischen 
Spielformen einbeziehende Körpererzie-
hung für Kinder. Die Fantasie wird angeregt 
und das Körperbewusstsein gestärkt. Spie-
lerisch werden Muskulatur, Feinmotorik, 
Raum - und Rhythmusgefühl gestärkt. 
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, wenn 
vorhanden Gymnastikschuhe oder Stopper-
socken, Getränk 

FD30132K 
Sa, 16.11.2019, 14:00-17:00 Uhr 
Kath. Gemeindehaus, Unterer Damm 1 
Kleingruppe 
Leitung: Kathrin Ilg-Asiedu 
Gebühr: 20,00 € 

Wärmende P%anzenkraft für frostig-kalte 
Wintertage 
Wenn es draußen trüb und immer kälter 
wird, können kraftvolle P+anzen den Kör-
per wärmen und das Immunsystem stärken. 
Nach der Vorstellung der P+anzen und ih-
rer Wirkungsweise bereiten wir wärmende 
Speisen wie Habermus, Holdersuppe, Spitz-
wegerichsuppe sowie Meerrettichhonig 
und Fenchelsirup zu. 
Die Kosten für die Lebensmittel (ca. 6,00 €) 
werden bei der Kursleiterin bezahlt. Bitte 
mitbringen: 3 kleine, leere Gläschen und ein 
Geschirrtuch 
FD30701 
Do, 14.11.2019, 19:00-22:00 Uhr 
Gemeinschaftsschule Obere Donau, Spital-
str. 12, Küche 
Kleingruppe 
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin 
Gebühr: 17,00 €, Mitglieder: 16,00 € 
Rücktrittsmöglichkeit bis 07.11.19 
 
 

Dieses Mal scha$´ ich es  
bestimmt! 

Der nächste Nichtraucherkurs möchte wie-
der insbesondere die Raucherinnen und 
Raucher ansprechen, die es jetzt endlich 
oder jetzt noch einmal versuchen wollen, 
rauchfrei zu werden und unabhängig zu le-
ben. 

Immer öfter gibt es Situationen, in denen 
die Zigarette nicht mehr schmeckt oder 
heimlich geraucht wird? Auch die E-Ziga-
retten scheinen keine Alternative zu sein? 
Deshalb passt es jetzt, den Rauchstopp zu 
probieren! Was ist der Gewinn? 

Das ist vor allem: Gesundheit, Freiheit, mehr 
Geld, Fitness und Anerkennung aus dem Le-
bensumfeld. 

Machen Sie sich und Ihrer Familie zu Weih-
nachten ein großes Geschenk! 

Termine: 
12. November bis 17. Dezember 2019 
(jeweils dienstags) 6 Termine in Folge von 
18.00 – 19.30 Uhr 
Ort: bwlv. - Fachstelle Sucht Tuttlingen, Frei-
burgstraße 44, Seminarraum im 1. Oberge-
schoß 
Kosten 140.-€. 
Am Kursende gibt es eine Teilnahmebe-
scheinigung, die zur anteiligen Kostenrück-
erstattung der Krankenkasse vorgelegt wer-
den kann. 
Kursleitung: 
Viola Schubert – Tabakentwöhnungsthera-
peutin 
AKR Tübingen, IFT – Rauchfrei-Programm 

Information und Anmeldung: 
bwlv. Telefon: 07461 96648-0
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Kirchliche

Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde Mühlheim 

Wochenspruch:  
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt 
ist der Tag des Heils! (2. Korinther 6, 2b) 

  
FRAGEN  
Die sorgenvolle Frage, 
was kann das Leben 
oder Gott 
oder der andere für mich tun, 
macht mich arm. 
Die selbstbewusste Frage, 
was kann ich für das Leben 
oder für Gott 
oder für dich tun, 
macht mich reich. 
Reinhard Ellsel 

te oder ein anderes Instrument spielen, sind 
herzlich willkommen). 

Am Sonntag, 22. Dezember (4. Advent) um 
10.30 Uhr möchten wir das Adventsanspiel 
im Gottesdienst in der ev. Christuskirche in 
Mühlheim vorführen. 
  
Einladung Seniorentre" 
Herzliche Einladung zum Seniorentre$ am 
Dienstag, 12. November um 14.30 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum Mühlheim. 
Wir reisen zusammen ins Märchenland der 
Riesen und Zwerge. Erika Schnell wird Ihnen 
verschiedene Märchen präsentieren. 
Im Anschluss gibt es Ka$ee und Kuchen und 
Zeit für Begegnung und Austausch. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam. 
  
Einladung Kirchengemeinderatssitzung 
Der Kirchengemeinderat tri$t sich zur nächs-
ten Sitzung am Mittwoch, 13. November um 
19.30 Uhr in Fridingen. Alle interessierten 
Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen. 
  
Ökumenischer Frauentre":  
Heilsames Singen 

Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, Zeit für Gott 
Zum HEILSAMEN SINGEN am Mittwoch, 13. 
November um 20 Uhr im kath. Gemeinde-
haus Fridingen laden wir herzlich ein.  

In unserem Kreis singen wir einfache, 
deutschsprachige Mantras, die durch ihre 
Kraft tief in unsere Seele eingehen.  
Komm einfach einmal vorbei und singe ge-
meinsam mit uns. 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 

Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 

Ö"nungszeiten Gemeindebüro: 

Mittwoch und Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr 
Tel: 07463/382, 
Fax: 07463/990558 
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
  
Evang. Kirchenp&ege 
E-Mail: evkp&muehlheim@web.de 

KREISLANDFRAUENVERBAND  
TUTTLINGEN 
Fr., 22.11.19 – 
Mitgliederversammlung mit Vortrag 
Der Ausschuß des KreislandFrauenvereins Tuttlin-

gen e.V. lädt ein zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Freitag, den 22. November 2019 um 13.30 Uhr im Gasthaus Adler, Hauptstraße 34, 
78606 Seitingen-Ober$acht 

Nach den Regularien, Grußworten und Ka$ee/Kuchen folgt der Vortrag von Frau Juliane 
Vees (Präsidentin LFV Wü-Ho und Vizepräsidentin dlv) 
„Zukunft der LandFrauen- zwischen Fendt, Foodblog und Feminismus“ 

Der Vorstand und Ausschuß freut sich darauf, viele Mitgliederinnen und Gäste begrüßen 
zu dürfen. 

Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 10. November 2019 
10.30 Uhr  Gottesdienst in Mühlheim (Pfrin. 

N. Kaisner) 
19:00 Uhr  Ökumen. Taizégebet in Fridingen, 

St. Martinus 

Regelmäßige Termine in  
unserer Gemeinde: 

Montag 
14.30 – 15.15  Uhr  Ökumen. Kinderchor „Coo-

le Noten“ 1./2. Klasse 
Dienstag 
17.00 – 17.45  Uhr  Ökumen. Kinderchor „Coo-

le Noten“ 3./4. Klasse 
Mittwoch 
14.30 – 16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 

in der Martinskirche in 
Tuttlingen 

Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  

Wege des Lichts 
ein Adventsanspiel zum Mitmachen 
für Kinder von ca. 6 – 12 Jahren 
Wir tre$en wir uns zur ersten Probe am 
Sonntag, 10. November, um 16 Uhr im ev. 
Gemeindehaus (Griesweg 1) in Mühlheim 
Alle Kinder die zwischen 6 und 12 Jahren alt 
sind dürfen gerne mitmachen. 
Wir freuen uns über jeden!!! (auch jüngere 
Kinder und gerne auch welche, die Block&ö-


